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Donau-Kaulbarsch – Gymnocephalus baloni 
 
Merkmale: 

 Kurzer, kräftiger Körper und kurzer, stumpfer, vom Körper abgesetzter Kopf 

 Zwei Dornen an den Kiemendeckeln, Vordeckel gezähnt (Holĉík & Hensel 
1974) 

 Die beiden Rückenflossen stoßen aneinander; die Oberkante der zweiten 
Rückenflosse steht senkrecht zur Längsachse des Fischs 

 Rückenflosse mit 14-16 Hartstrahlen 

 Afterflosse mit stark gebogenen Stachelstrahlen; der erste Stachelstrahl ist 
kürzer als der zweite 

 Auge überragt mit Oberkante das Kopfprofil 

 Graue Körperseiten mit unregelmäßige Flecken und 4-6 Querbändern (Holĉík 
& Hensel 1974), die während der Brutzeit bei den Männchen nur noch 
schwach oder gar nicht mehr zu sehen sind (Specziár & Vida, 1995) 

 Länge bis etwa 15 cm (vgl. Holĉík & Hensel 1974, Kováĉ 1993, Specziár & 
Vida 1995) 

 Körperhöhe 27-30 % der Standardlänge 
 
Unterscheidung von Kaulbarsch und Schrätzer: 

 Kaulbarsch - Gymnocephalus cernuus: gelbliche Färbung der Körperseiten mit 
vielen kleinen unregelmäßigen schwarzen Flecken, 11-16 Rückendornen, 
Größe bis 20 cm; Körperhöhe 24-27 % der Standardlänge 

 Schrätzer - Gymnocephalus schraetser: drei unterbrochene Streifen entlang 
der Seiten, 17-19 Rückendornen, Größe bis 25 cm 

 
 


